
Dienstag den 18 Novembrfs Anna I755.
Uttftt Sk. KönG . Majestät in Pttuffen x. x. Unser« aller-

gnädigsten Köntgö und Herrn / allerhöchsten Approbation
und auf Dero Ipccislen Befehl.

XLVI .

■■i .1 . 1

W* *

Wöchentliche Dmöburglsche
tCwf dar Interesse der rommereien der klevischen , Grldrischcn, Meurs - und Märckische «,

auch umliegenden Lande« . Orten , eingerichtete
Addreflc - und Intclligentz - § c(Cct

Woran « za ersktzen/
was an beweg - und unbeweglichen GüAern zu kauffen und verkauffen / imgleiche»
was für Sachen »u vcrleyhcn / ;u lehnen / ;u verspielenund ;u verpachten vorkominen /
verlohren / gesundei , oder gestohlen worden ; södan Personen welche Veld lehnen od«
«usleyhen wollen ; Bedienung und Arbeitsuchen / oder ;uvergeben habe» ; Erfindung« «
jo Sachenund Meinungen , neuer» Büchern / Schriften und coiiegiun ; auch andern neue»

Anstalten > citationen der Ctditorcn ; Verfolgung der Entwichenen und von mt>,iHll «o
Personen und deren Verbrecheni von angekonnnenenFremden und cnpuN«-»

!U Cleve / weset u»n> Duisburg i wöchentlicheAorn - preise und
Brod - Taxe ; auch andere dem Pubtico ;uc nützliche»

Nachricht dienende Sachen.

I . Sachen / so ;u verkaufen in Duisburg.
i^ er kiesige Kupfferschläger und Branbsprützeninacher , Mstr Hermannu « Michel« , bat eine

kleine kupfferne Drandsprütze , nach dem nenesicn b-;on verfertiget , dieselbe bestehet au»
einem , ein hall». Ohm haltenden Wasser , kupfernen Kegel , die Schlangen daran sind ; o Auß
lang , und können , vermittelst der daran befindlichen vreyfachen Schrauben , mit gröfler Ge.
schwindiokeit kurtz und lang , nachdem e« die Umstande erfordern , gemachet werben . Diese
Sprühe ist ftbr nützlich und kan bey entstehendem Brand , viele Dienste thun , indem dieselbe
sehr gunachlich durch aste Cammercn in einem ' Hause von r Mann getragen und regieret , von
aussen aber über ein hohe« Hau « getrieben werde « kan . Gedachte « Mer« ist in Gegenwart

eine-
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cn A‘ ™11 diu vtrkMf daarvan in HolUrd Mt * ir* ’

t. t-1- - s . . . . ' - W9t ** - • * <**» ,
f llljflDemnach » > intumiam Herrn I . Thomas Osthos , per dscreiu 'n vom s Dtp Halist' L« ..imana Öc diflrartioDeS Henrich Wich . llbecfotilS ptu Ipeciali hypotheca gesehre ' - p \v>Viß gen. , nebst dazu gehörigen Garten , Kirchensch ' ii und Gruden , so auf * 3 ? i -ot . u"^ .tariret , erkannt , und dazu rermini diftraäionis au > d n Deceinbr. a c - / ' ^ ^ gsigittl
"

April a . f. , allemahl Nachm . Glocke 1 , beym s &nifll . Landgericht zu Bochum r «"
den , da dan Lusttragende in dtÄts terminis ihren Vor rheil suchen können ,termino plus licitami der Zuschlag geschehen soll , und sind Edidlales alhier zu >

. . . . . - . —raaioms aus V N t '
j Deceinbr. a ( • / „April a . f. , allemahl Nachm . Glocke 1 , beym Kduigl . Landgericht ;u Bochum r

^ , n « 5den , da dan Lusttragenbe in aidtis terminis ihren Vvuhcil suchen können , 8 e |,termino plus licitami der Zuschlag geschehen soll , und sind EdidUles alhier IN '
Witten,gehörig affigiret . Bochum im Landg. den 10 Octoder I7 ? 5 - nM »Nachdem ad jnliainiam ves Herrn Curatoili Pi'itterschen Ccmeutsu ; , uachl̂ .s^ rM ^Mt«lt r i ) Sieben Grabstätte in der untersten Kirche zu Iserlohn , zwischen dem »

j{Lit. Summermani Beqrädniisen, von denen Letlers vor dem Altar her , b :S 7.,, jtThür , deren jede zu 60 Rthlr ästimireE 1 ) Vier Franensitze «n der fRcfof »
o0„ j^ jU(rzur lincken S ite des Predigstuols nach Süden hin , vorne an gelegenen Dan^ -

, pct ^
' xlll. z ) noch tu seidiger Kirche 4 Mannssitze, zur Östseite lraiem» ^, wovon jede uiRthlr gewm diget , und 4 ) Fünf kleine | pege » ^nebend>cm Mar , deren jede i 'i 1? lUtdU1 angeschlagen worvc » ' in> ,«i[,« i>n »; ai - <-j ■- ,.k .« Pnniii ' 1 ... k,w , .

iP.

vvtk » iivWV 3«* w Uttt/it *. ) •-ülfl ' r51U ti i fl III IH * 'zur lincken S ite des Predigstuals nach Süden hin , vorne angelegenen B36 Rthlr tariret — - • -
liegenden Danck
untersten Kirche . .
unberahmt gewesenen
wegen zu deren '
Iserlohn aufm .. .. . ~ . . . . . ov
kusthadende sich cinfi'iden und ihren Vortheil suchen können.ES solle zum Behuf deren interdlenten - . ! -
einerseits der Evangel. Reformirten Kirche , « u ■ouitjiu '-. v. .- -

ö xFrisische Behausung samt dahinten gelegenen Wallgarten , in terminis vcn 11- ‘
ßirt .auch io Decemder a . c . , Nachm . Glocke 1 , an de- Gastwitthen Johann Act ^im Morian , plus offetenti , Dcifauifct werden , und können die Eviidilioncr«ingesehen werben .

, , ^ , ..„ ,
-gcriii' ro obtinendo ju licato soll die dritte und leiste Kertzc über des Schuimeuan zu JMelbucg gelegene Ländereven und Garten , aus den 19 dieser Mon<u° ''

mittag» um 10 nbr , zu Ree « aufm Rahthause , zuin Behuf des Assciburg '
A,st ha"

Consistorii , angezünbet und den Meisidtetenden verkauffet werden ; wer vaz
auf bestimmte Zeit melden .

il suchen können . , wr ÄcÄ (P-
. deren in der Stadt Calcar auf v*

^ g u t,
■

1 aude . seits ves ealtfactorea \ 6 giij -
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>i Wall garten , in terminis den li Dttt» >

Da der Herr
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.
tu . Sachen / sö verkauft ausserhalb Dmsbmg.

seel - ip !KriegeSraht Göring in Hagen ; von des öasp - ^ „,berS } ‘ 4 5^M » snecedirenden Schwester , Annen Gödel»
'
, äßtuiben Niedersten Dic.
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Kohlaewekckeri tu Königssteel gelegen , käuflich an sich gekracht , unb' der Kausschillina binnen3 Woche » , ansgezahlet werden soll ; jo wird vieles tetermani , , der Ansprache dagegen zu ha.den vermeinet , um solche binnen ged . Zut anzuzeigcn , i remit m , iioena perpaui iiicntii , funDSethan.
Cs hat der Vilnator zu Hattneggen , Henr . Sintermann, mit Bewilligung seiner Kinder ,-wen Gartenstücks, vor der Bruchpforren daselbst cnlegen , an Jod . Henrich Höften , vor ; eNthlr erblich vertäust , und da der Kaujschilling erster Lagen ausgezahler werden ,oü ; so müs¬sen diejenige , welche ein Jus reale oder sonstige rechrliche prstter-fion daran zu haben vermeinen ,sich den if Äov . r. ,a , beym Stadtgericht daselbst , >uk poena jun, , gehörig melden.Ci hat der Burger zu Plettenberg , Hermann Gregory , von dem Jvh. Henr . Lütcke einStück Land an der Butte , vor so Rthlr erblich gefault ; wer dagegen etwas cinzuweliden bar«muß solche- binnen 4 Wochen , entweder bey dem König?. Gericht ober Ankämfem selbst , impoena juris , me{DC» . '
Es haben diebeyden Coloni , Dlüggel und Rotz , den in hiesigem Amte Hamm , zu Bergegekegenen Drathkamp , von dem Freyherrn von Rynsch zum Caldcnhoff , für eine sichere Sn,ti¬me Geldes , erblich an sich gekauft , zur Sicherheit des Ankaufs aber , und damit sothanerKamp auf ihren Nahmen zum Grund . und Hupothequen. Buche gefetzct werden könne , gebe,then , durch eine Edittai - Chanon olle und Jede , welche an diesem Drathkamp einiqen An « undZuspruch zu haben vermeinen mögten , edift .ater vcrabladen zu lasten , solchem Suchen auchper vecietum de kodiemo dato deferitet ; Ali werben alle und jede , so an gemeltein Drath -kamp einige rechtliche Ansprache zu haben vermeinen mögten , Vermöge gegenwärtigen t' toci».maris . wovon eines hieseldst, bas andere zu Berge und das dritte zu Unna angeschlagen , edi-Salir - k abqeladen, um ihren vermeintlichen Anspruch binnen u Wochen a dato des Anschlages ,deren 4 für den ersten , 4 sur den zweyten und t- für den vritten und endlichen Termin ru rech,nen , mithin längstens vor den 8 Dccember a . c . , fub prena praeclufi ac perpetui filentii ad aftaanzuzeigen , und demnächst ln 'prLll^endo Terwmo zu juftificiren , und darunter rechtliche Er.kantniß abzuwarten. Immaffen nach Ablauf des Termini alle diejenige , fo sich nicht gemel .det , nicht weiter gehöret , sondern alsden der verkaufte Drathkamp auf der AnkäufferNah .nien ins Grund , und Hypolhequen . Buch legiftriret werden soll ; wornach sich also ein jeder zuachten . Hamm im Lanvg . den 8 Sept . 175s . Rademacher. Asbeck. Bikcfeldt.« .^ s har die Wittibe Junius zu Goch, gedohrne Dachmanns , ihr Haus aufderVoßstrasse , einerTett« WitNde Gieben, anderseits Nicolaus Neinermann gelegenen Erben , an den HerrnLnirurgu, Bilgen , au« fteyer Hand verkauft , und sollen die Kausgclder den 20 Novembera c. oezayiet werden ; wan jemand an besagtem Erbe einige ptxteoüon hat , der kan sich angehörigem Ort melden .

A^ "^ " "" .Po"mann W » denen Chclenten Hermann Bielstein, die im
Weyde , die Anholtsche Maet genannt , verkauft, und!? » ^ 7 Wochen , L dato der Kaufs zu rechnen , auf anstchen »den Neujahr ^ cr völlig bezahlt werden ; diejenige , so an gedachte Weybe , oder an dem Kauf,schtllmg einigen Anspruch zu Kaden vermeinen , werde» sich vor Auszahlung der Kaufgelber ,veym Herrn Advocato Pollinan» m Emmerich , melden müssen.- gestalten sonsten dieser dieUberschreibunq der verkauften Weydcn, auf der Ankäuffcre » Nahmen , beförderen wird.Die Wittibe de« Herrn Henr . Stael , bey Herrn Andr. LonSzieme in Wesel wohnhaft ,hat von dem Herrn Gemeinsfreund Jvh . Hcrni. Schmoll , aus der Hand gekauft ein StuckBauland , im Hammmkelschen Feld kämiich gelegen , groß 4 holl. Morgen , 103 Ruthen ; deroder diejenige , welche eine gerichtliche Ansprach an ged - Land haben mögten , können sich inner,halb z Wochen , ä dato dieses , bey obqem. Wittibe melden , widrigenfals sollen die Kaukaelderausgezahiet und niemand ferner Gehör gegeben werden .

I V . Sachen / fo ZU verpachten ausserhalb Lmlsburg .Magiftmtw der Stadt ReeS ist Vorhabens , folgende Pareeelen , alS : 1 ) £>ai Wbmftbr**) Die Fettwage. , ) Die Mühlen «. .4 ) Schilveiberg« Pfands, mit denen >r Morgen ,r ) Das grosse und kleine Pavitgen . 6 ) Das rte Parceel der Ochsenwepde . 7 ) 3) ie Leu.
wrrische



di - E
werische Hohe. 8 ) HoenS . Weydeund die Lechte der Tträche . 9 ) Der Pal .

ÜDI if*erepii«
de - Weyde in den alten Rheni . 10 ) Die Flscherey im Ober - Rheni - 1 > ) «alv
Unter. Mein , u ) Die Fischerei) in den Gtadttgraben, den meiltbierenpe» aut gew 1}
einander folgende Jahren zu verpachten ; diejenige , so dar» Lust tragen , können
Rovemder, Vormittags Glocke s> , aufm Rabthause alda einfinden und ihren ^

. Bey der Kvnigl. Accise . Cassezu Xank en,soli oie Aufwartung milder Mufiqm: 1» * ©locf«

in der Stadt und Amte , verpachtet werden , wozu rvrmmu , auf den 19 Nov. , mvrg-"

' Stadt »

Jade , vom 1 Januarii bis ult . Dccemb. , 716 , am 17 November a . c. , Norm-■ ^ ,eM"
dem meistbietenden öffentlich verpachten , und Lustkragenve dazu aus der SUCM«i

n , an dem Accise > Comkvir angesetzet ist. . miavu ' " . tM ,
Die Accise . raffe »n Ruhrort , wil die Anfwartung mit der Mufique in ver ^

L „ k . ä ftU rtfrt m V» * mt >£ • MA (i/tNlh .ik /» I* »JSUfcMI* »>. I^ILI*

emwanen . „ Nouvllec^
De Heet Paftor Jackops , zal zyne in de Heiter hy Emmeryk geleegene naapdc u‘

waarvan Derk Wefendonk pagter is , genoenu de Gelgaun ofic Piangenltcede» ^ p eiep *

dcrtig morgen Wey - cn Bouwlaud , nelfcns een frayc hehuyfinge en een wel n, e
gep* ■ «,

Feeren boomen , beplanten Boomgard , zyndc Tiend - vry , te verpagten. D*61
, condi’'c '

zyndc , können zyg melden in Emmeryk by de Heer Theod . Gooffens er> booten
V . Gelder / so ; u verleihen auffcrhald D «nsdurg . 0 i®f

Bey der Weselschen Deposiicn - Casse tonnen gegen ^ ypotycken . Ordnung » » »>««

heit iinSbar ausgenommen werben , rcip . r.00. i ; oo . uoo 800 Rtiilr. « einl""'
v . Stockum. Stegli iev . v.

' VI . Aachen / so angchalren aufs hall) Dutsvlirg. . . .
ES find alhie vor Soest m einem gewrffen Garten , jwey ver,lr.chcne fette

und auf den Pfanvstall gebracht ; welche » dem i' uvücv hiedurch betank gemacht
Eigentbümer selbige praevia quaiificanone gegen Erstattung der Kosten und de » v AM
innerhalb vierzehn Tagen , beym König ! . Soestischen Stavtgericht adforveren kono ^
demselben hiemit injungiret wird , sonst sollen selbige den Meistbletenden ver>
Soest beym König !. Stadtügcricht den 4 November 1757 . i( i{t

Vi 1. von gestohlenen Sachen austerbalb Dmsdurg .
Nachdem in der Nacht vom iü aus den 17 Oktober curr. , auf dem RbettMchiriE .jp

ReeS , zwey verschlossene Büchsen , worin die von denen Schiffern bey ihrerjp ‘ P
slein^M

willig gebende Armengelder verwahrlich eingeleget und aufbehalten , wie auch em
gel und zwo Goldwaagen , durch gewaltsame Einbrechung gestohlen worbe » ; ,
hiedurch öffentlich bekant gemachet, mit dem Versprechen , vaß derjenige , so ven , geb»" ^
ter der Frevelthat auSfündigen und angcben wird , dergestalt , vaß selbige Dflt « *

tc(I ,
ven Strafe gezogen werden können , nicht nur davor eine billige Belohnung
auch dessen Rahme auf erfordern , verschwiegen werden solle. Cleve in ver
mainen. Cammer ven « Oktober 1777 . . . ,*d}

Vlll . AVERTISSEMENTS . . , .„p gO«
Der verstorbenen Frau Wittibe KocksErven , Hr Peter Kock , I . M - Kocr-

,
«

,[^ iv pä*

ne
citiren wir alle Eigner der bey gemelter Wittibe Kocks versetzten Psanver ' gew ^

. .. daßfie ihre Pfänder innerhalb 6 Wochen ä dato dieses , behoiig
sollen , daß solche nach Verlauf sothaner Feist , für das darauf vorgestrecrre ^ glicht v°
ständige Zinstuden Meistbietendenöffentlich verkauft werden . Wesel un L»
«emfiec 1777 . I . v . Stockum. Siegft 'e^ ^

Oe naergelaerene Erven van wylen Cornclis Hatis , woonende >" ^^ a ,r
Marcktfchipvan Venlo , op de Mooleftraet tot Nymegen daer de groolie'

^ v »" ® , te *
af - en anrydt , praefenteeren haaren dienft aen alle de geene , tuet be

^ . vcB gcd>
uif Holland en Duitsland , ofdicmel goed Logis, te voet en te paerd , Se"

fen, vooor een cWilc pry».



Anhang
Num . XL VT. Dtttlstag den 18 Novembrfs 1755.

3 u dem DutSburglschen Addrefle - unt > inreNi ^ ntL - Zettel .
i
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Nachdem der Magistrat zu Hatluegen vor kurycii zwei) i . Stüberstücke anhero einaesanv ,welche die dortige Schustere auf dem letzter« Iseriohnschen Iahrmarckt geloset , dieses aber eia
falscher Nachschlag ist , und nach dem Attest der lue,men Kömql Müntze , gantz von Kupfer ,durch eine Compofuion ubtthlbert , defmiven worden , so daß auf der Capelle keine Angabe vonSilber dalten , sonsten aber denen Cl .vischen r . Stüderstücken clcich kommen ; so wird solche«dem pubilco hiedurch dekant gemacht , um sich für dergleichen falsche Müntze zu hüten. CleveIn der Krieges , und Domainen . Cammer den 14 Oktober 17Es hat der Drandsprüycn- und Kupferschläger zu Wesel , Meister Werner Nu,sing , eineArt von Braiidsprutzen erfunden , bestehend in einem kupfernen Kc,sei z Ohm,groß , mit sei .nem Hvltz . Eisenwerck und Schrauben , samt allein Zubehör. Dieselbe ist dergestalt de»
schaffen , daß man in einer viertU Stunde 8 Ohm Wasser damit versprühen , und solche mitForce durch 4 Mann , auch zur Nolh durch i Man« über ein hohes Haus treiben , und zurNoth durch einen Mau« tragen kan , zwen Mann aber können damit lauffen , und hatdiese kleine Drakibsinützelmanchmal) ! den Brand , ehe eine grosse herbei) geschaffet werden kön¬nen , qelöschet. Der nächste Prciß dieser Machte ist 6 ; Rthlr , die Schlangen dabcv sind joFuß lang , weilen auf Lhuruen und Bodens keine längere Schlangen gebrauchet werben kön¬nen ! Man kan aber noch v> Fuß dabe» tbun , und mit Schrauben aneinander setzen , welchen-Falls der Preiß solcher Draubsprutze 7 ° Nthlr zu stehen kommt, Und bat man solches demFublico . um dergleichen nützliches Merck sich anzuschaffen , hierdurch dekant machen wollen.Cleve in der Krieges « und Dvmaincn . Cammer den rz September 17 ; ; .X. Sachen / so zu verkaufen in Dutodurg .Es ist die Wittibe Schnitters , mit Consens ihrer Kinder , Vorhabens , ihr bey Marienvforteneben Derek Nipkens Scheune , gelegenes HauS mit Stallung , auf den 11 dieses , bey IarodDohre» , des Nachmittags .Glocke 4 , dem Meistbietenden öffentlich zn vcrkauffen ; die dazuLust tcagcn , können sich alsdan auf bestimmten Tag und Ort en finden.XI . Sachen / so ZU verkauffen ausserhalb Dutsdurg.»ufvlge eines zum Oamm , Rdnern und ltniia angeschlagenenproc!» m »kis . soll iu Sachendes Herrn Ttt . Notz zu Bochum , conna die Frcyfrau von Runsch znm Caldenhof , das diesemzugehörige OstfeM , auf den io December a . c . , Dorm , um 10 llhr , in dem anderweit darzubestimmte« e,wuchen r-rmi » ,, , „« ordentlicher Landgerichtsstubenzum Hamm suhhastiret unddem mcistbiet ^iben adjudirktet werden ; zugleich aber sind alle , so an sothanem Ostfelde eindmgluees Recht ex t|uncu .quc cauitc zu haben vermeinen, lut, prn , a pi ^ciuü abgcladcn , NM'

,a 1, e ' ‘"“Z* rerminu II qehörig ein und auszuführen. Hamm den i ? Octobr , I7ss .Auf den r6 November , soll über das in Praest gelegene Kellers Gu .'hgen , die dritte undletzte Kery » ausbrenaen ; kustiragende könne» sich Nachm , um * Uhr, au Stevens Behausungdaselbst , ell .stidki .
Q i den so November curr. , lullen de Erfger.acmen van wylen Nldaes Heu ' huyftn metbrandend. Keifl . » lactcn verkopen e^ i, hnys gelegen op de Venloic Straet binnen de StadtStrahlen , feer irquac cot ab ? (und Commerden ,
Jaco 'i Magen cn 1c fyn G . fufters fyn voornemen« , ora haer huys , op de IflumF ftract .tuss.-n Ger : arim Menkcn ende Je Heer Doöor van Loeven tot Geldern gelegen , binnen gdagen te vekopen
Die vo :i dem Hutbmacher Wichard Geritzen zurückgelaffene einqemaurete Kffe 'cn , solleniu Em " nch, auf den n dieses, Nad- mittags Glocke r , an des oebilork vormahligcn Tel'auic . i .gbaielbst , i» ufuu, Oe .i t0 u n . gerichtlich verkauft werden.

. Den io Kovemder , sollen zu Calrar, einige Landereyen und Häuser ken Movfr Arertzenl wMorian angehanaen, und aus der Hand verkauffet werden ; di» dazu Lun haben , kennenllch in termino eiklsillben . C,



Et sind die Eheleute Johann Reinhard Tteilbach willens , ihr Hau« aufm Aü^Mpri, ,
am Rheinthor m Wesel nächst Herrn vottor KempkenS Hause gelegen , in dreist » * - .1.*»

beg öffentl Kertze zu verpuffen i ^ aher ^
wctden̂ ^

« m , ° ,jsi - « ,w m« t s.Wm n»» « W '
SfVn

" & w m <• „ ,«>
' ' - ■ •» J - A t * kÜOPl 1S _j£i

Den ii , 19 und 16 November
'

» . c .
se ,
mbefliimten
warleN / daß jlt >WHVI V. . . >. | Vhv »I* j \ IL| . j Vlli . V y*v . * •*■- - - ly/lOP * W * h

Den Chiturgyn Racymaeckerstot Vcnray , hetftecn fchoon Rydpaard re k i
kaD iic»

e» 7 Jaeren oud , exercecrt in Chaiie er. Karre ; ioo jemand biertoe gaedinge nee >

ter plaetfe melden . van
Den ai November a . c. , fal Joh , Hafmans als Executcur van het T t^,Ä*V

en
aC f«el*eie,lC

den Heere Paitor Engels binnen AriTcn , met den ft&kkcnflag laetcn vetkopen de »

Gcreeden alda . r . .. circ* >
’ Dem pubiico wird hiemitbekant gemacht, daß der Udemsche Cammerev Rbgge,

Malter Berl . , aus den 17 November , Nachmittags um 2. Uhr , zu Uvem aufm •»
bey brennender Kertze verkauffet werden soll. (Ä ouiOfcCIincnuei JvciQt; ueituuffci wuutu s <w« W ' »

. . .— >" A rw>n r f
bietenden bev brennender Kcrtze , in MeurS auf der tzantzleg , wie dan auch den - - .
Nummeren auS dem Seepbufch , Vorm . Glocke 9 , aufm Rahthause offtnll. vcrr» u >'^ xselS

' ,.
Aufm Tuth Weiffensiern in der Herrlichkeit Hammincklcn , eine Lrundc

gen , sollen einige ausgehende , in 70 Schlagen nummerirte Cicherböume / zu 3(
quem ; imgleichen eimg adgetnottereS Etchenfchranrjholtz, dem meistbietenden aui ^ ,
»erkauft werden . , . plt 1“

E» sollen auf den r? November , Vorm . Glocke 9 » an der König ! . Förstern1
^ ul«' Lp

sung , in der Fuhrt, einige in der Marten sichende Schläge Elsen . Sivvoltz , vB -
Fachinen ; wie imgleichen daselbst ungefehr rv Fimmcn aufgebunvene Schrat
bietenden verkauft werben . Hammincklcn den i > Nov . 1757 . . at$ i

XU . Sachen / fo verfavfr ausserbald DuisdurS. StEM
Tbristian von Tugeln , hat von den Erben Toniffen eine zu Embrich w ^ rohiibeil ^ M

zwischen de« FranS Banmann und Wilhelm von GindvrgS Häuscren gelegene ^ ^ ven ^
da« Stopmeß genannt , angekaust , und EdKtalem Citaiionem extrabiret ; Ä«Vj .i
eines zu Calcar und Xanten angeschlagenen p 7ocUmans . diejenige , so an gevaw „MM !'
dingliches Recht haben , innerhalb 9 Wochen , und zwar » längstens auf den j ? ~

il ( jul|H
solches am Rahthause zu Embrich , Vorm Glocke > - , ist » peena perpetui »>>- ^
müssen . Embrich in judicio Den 7 Scptemder 17 5 f - . t per v,,K

Da die Geschwistere Verhaar , ihr Han « zum schwartzcn Drctt genau» ' ' ' F
se zu Wesel gelegen , ihrem Bruder Johan Verhaar vcrkauiftt; So werden »ne birÄitr 1
gcmcltem Hau « ein dingliches Rechr prätendireu mogken,h :evurch citirer, w '

,^ .x Aeir
'

,^. ,
^

(Den , a dato dieser , bevm König ! . Landgericht vascldst zu jusilstcircn , nach weiû A,oa'
o! l>^

weiter gehöret werden solle, bi ^ n Wesel den 7 Nov . 175f - „ nit, pi »s 1
“ - - ‘ ‘ " “ ’ ' iflnöeneelonafflSormwj c^ ttje^ J

oischen den Kleiiischmiot ^
wr n -g Anchbluver r.* A

Der Schuster Johan Kcntzmann in Soest , har 1
tehalb Morgen Erveland , so am Mühlenwege, zwischen . . ..
loni JunglingS Lande gelegen , uns mit einem Ende des Buchbinder
dem andern aber auf der Fräuleins von Dlanckenagel Landerevcn fchieW » ' ‘

w t>J>1

Wes Endes alle , so ex guocungue eapire ein Recht und Ansprache an diesem r-^ cheiu
ten , hiedurch adgeladen werden , sich lub peena petpetui liient .i , innerhalb 4 . . r

3tob«»aufeund Könj . I . StadtgerichtznSoest1» ^
,
D

Eheleute Philip Hüber , haben an den Steinhaiicr Johan Ostermaml in ^
wart von ihrem Baumgarten , so an der Ankänffern Hause gelegen , crbllchec
alle , so an diesem verkauften Stückeetwas zu fordern haben , hiedurch ^ Ä ^ fe fr
innerhalb4 Wochen k die publlcaiionis lub noeua perpetui tiientii , bel)M
Stadtgericht zu Losst zu melden.

f .



Henrich Deffe, Tckultze zu Marbeke , hat an des Dchultzen zu »Meiningsen Knecht , Vogel,
sänaer genannt , eine Ruthe Erbeland so am Meininger Weege , zwischen des Ankäufern und
Weißgärbern Keggemans Land gelegen , ertlich verkauft: Diejenige so an diesen verkaufte »
Ruthen Lande« , etwa« ex quocunquc capite jii fordern haben , werden hiedurch abgeladen , sich
innerhalb 4 Wochen, » pubUcadonis . bepm Rahthause und König ! . Stadtgericht zu Soest
kud poea» vcrpciui stleniü zu melden .

. .Xlll . Sachen / so ZU verpachten m Dmsburg.
Die Accise« Sasse in der Stadl DuiSdurg , wil den n November c . , irüh ums 11 Uhr , die

Mnstque auf bevorsiehcndes i7 ? «ste Jahr , an den meisibietenden verpachten ; wer dazu Lust
bat , muß sich zur bestimmten Zeit einfinden.v xlV Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisborg.

Zur gewöhnlichen Musique . Verpachtung p - o s . , 756 , wird bey der König ! . Accise . Sasse
1U kleve , terminur auf den ry November a . c. , Vorm um ro Uhr , angesetzet; welche « denen
dazu inclinirendenzur Notification dienet .

Nachdem die Musik der Stadt Reuenrade anderwertig auf ein Jahr verpachtet werden soll ;
Als wird lerwinur dazu rauf den r « Nov . c anberahmet , weshalb die Lusttragende sich
morgens Glocke io , auf der König ! . Accise . Lasse daselbst , einfinden ! können.

xv . Sachen / so zu vermicchen ausserhalb Duisburg .
Zu Kleve auf der Haagischenstraffe , ist dar Hau « , worin der Herr Müntz . Sontrolleilv

Westpfal gewöhnet , durch dessen Beförderung zum Müntz - Rendanten , und badcv accorvirten
freyen Wohnung in dem Muntzhause , erlediget worden- C « hat timten vre » und oben vier
Zimmer , nebst einer räumlichen Küche und guten Keller , fort allerlei ) Bequemlichkeiten , die zu
einer rommoven Wohnung erfordert werden ; wer dasselbe zu miethen Belieben trägt , kan sich
zu Cleve beym Herrn vice - Cammer - Duefture Schwitzen melden.

XV I . Sachen / so zu verdingen ausserhalb Duisburg.
Es wird die Austieffung des Orsoyschen Hafens am ro Nov . und 9 Decemb . dieses Jahre»,

aufm Rahthause in Orsoy , jedesmahl Vorm , um 9 Uhr , öffentl . verdmucn werden , um selbi.
ge vor den 9 Dec . a. f. , völlig fertig zu licfferen ; diejenige , so zu solcher Emrcprife Lust haben ,
rönnen sich alsvenn an ermelt . Ort einfinden , vorläuffig über die Bestecket und Conditiones
bcy dem Oder . Deich , lpfpeäorc Hn . Bilgen zu Wesel einsehc » .

XVII . Gelder / so zu verleihen in Duisbrrrg .
Auf den 11 Februarii i ? sü , wird ein Capilal von 400 Rthlr der Wanhcimischen Schule

gehörig , abgelcget ; wer selbiges auf gnugsame gerichll . Hupothec, gegen 4 pro c' enr , verlan«
get , kan sich bei) hiesigen DuiSbucgischen Rcformirten Christi . Consistvrio , oder dem Herrn
Prediger Rosse , je eher le lieber , melden.xvin . Oon vacantem Präccptorat ausserhalb Duisburg .Da der Praccpkor der dritten Classe des Fee » - Bymnasii zu Meur« , Herrn Candidatus
Caesar , rum Prediger beruffen , und dadurch gedachte dritte Classe erlediget worden ; So wir»
solches hiemit zu dem Ende bekaiit gemacht , damit diejenige , welche zu diesem Pröc ptorat Lust
tragen , auch völlige Geschicklichkeit in der Lateinischen und Griechischen Sprache besitzen , dabcy
die Grundsätze der Reformirrcu Religion zu dociren im Staude sind , sich den der Regierung
und übrigen zur Conferentz verordnetenMemdris , ehistens anqebeu können. Wobei) zur Nach ,
licht dienet , daß mit diesem Präceptprat , jährlich 1 s ->Rthlr stehende Besoldviiq verknüpft sind.

XIX . persohtt/ dessen Die,ist verlanget wird ausserbalbDuisburg .
Anton Reumcr , des hochlöbl. Iunnke,ischen Regiment« Dürenschmid , verlanget einen tüch,

tiqcn Gesellen , wer also mit guten ^ ncltrn , versehen , subtile und grobe , zu dieser Profession ge»
hörige Arbeitzu machen , sich geschickt findet , kan sich ehesten« bey ihm zu Wesel meiden , und
fort Condition antrelen. ^ ^ „ ,XX . persthnen / so ;u arrctircn verkanntet werden ausserhalb Duisbruss.

E « hat der Kauf , und Kupffer « Handelsmann Har % T . Möller , pritro ortob . c. ; ci .
nein Fuhrmann Rahmens Job. Jost Siberg , einen Karren , theils mit Kupfer uacher Wesel ,
theil « mit Pottasche nacher Eisen zu lieffercn , accordiret und befrachtet , wie man in Erfahrung
gekommen , ist auch ged. Fuhrmann tamilzu West ! üiigelaiitjcl , gleichwie aber derselbe bis

«!«ko
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"W einen

Stesse *

—v»v turq von Positur, nmd nüv k

. » 'i? ^?aren, auch eine zetthero blöde unk» stlüsî j 1 /,, auf
,tn ^ li «nIlchrmanns-Kittel trägt, wo sich derselbebetretten laßen
rrn Möller- so fort zu arrestiren, und davon dem HerrnMöller^

" -'E DoermannzuEssen,hiervon tordersamst, « «« « Anum . zubenachn«>

ÄÄÄ
Landgericht zu Unna deferlret, pmclrm, extrahiret , und solides zu llnna und öall'ttt
ret worden : so wird dieses sämt!^ xoddemannscheu ered , . - - ^ - - .
Unna im Landgericht den 14 Daober

v e
Wir Landricht-i- >.»«> ^

*rt -

. ,- V...V xalUSVitrg. nrov°cl,<;
. . • - mina, a4 bencticium ccffionis bonorU > .« [ft!)

- —«‘»cm Ocditorura, um sich darüber NI erklären und evevluriaer,
«wen gebeten , solchem Suchen auch cum r-rmina auf ve,l -o Deccmderâ

Landgericht zu llnna defmrek , pruci-m, „ trahir« , u & f& S mna unt ÄJ #

LLLLNLr ait
" * “ Ä * £ *

LL LS »«
'

einigen An- und Zuspruch verm--»— ■
zu willen.

)ts zu Xante», ctHgf

S 'äS. . - o »» -wer* Vel*SSent )fj i
un,an Gruß, und fügen venen!̂ ^,M

. .. . . . . .« rwer Perendvoin da) uns ange-eiget, wie er, durch w?" {1I« f
vmwuoenellngiucksfaüe , dergestaltin Abnahmesemes

'
Vermögens gerakhen , xrboü ",»u s»ms,cire» mcht »:ehr im Stande , und darum sichzur Behandlung mit euck

fort um eure deshaldige Vorladungden uns geziemend gngestanven hat ;
chem Suchen per dcactura vom heutigen dar« , ,latgegeben : als citircnund „pp£
hiemit und in Kraft dieses prvcUm»r!« , bereu eines hier , das ander- «»<
dritte zu Meinderg, angeschlagen , peremrorie. *** ■
z für den ersten , 4 für den nn" --
>en,r

- . uw «wen ubp 1«®*!’ N;
. . eines hier , das andere iu Rotterb»''' '

-- uen ersten , 4 für
'
den

'
anven

' ** ,bc * <*' » ÄU •* « tfgÄjJ

gemäß Äe -

. . .^ .»tuause entweder tu^ Är ^ fire:'»
re von d m tJ -bitore euch altdenn setda" ^W » .xp
eclarircn, -»en^uriiicr aber,eureFobderuns
>eneS Attßcnblcidkn, mit denen rrschttt>e». gper^
ien, uno oftn-.’ auf Pie abwesende zu Wr ' r. fc*'« » *
rmtoaiiier aber mit r>o* '
, /*> >

v .m u
_ euch deelarircn, e»,

ucwnrttgensollet , daß ans besldchcnes Auäenbieil:allein die gütliche Handlung veigkiro.nmen, und ohn-.- ar
»unu gemäß Ve.nlüaffun, , geschehen, Lv^ ,iv»gier aber
solle ; wornachsich also die>elbe zu achlm. Beden unter
VeSGerichtschreibern llnterschrift r So geschehenXmrten

xxu '

« >«,erm des La» -' " 'w
- . -v**/>•>• L >nren de» r September >7 »"

xxu . Geträydss preiß vom 7. bis >4. dZovemdr. I75b'

» Der ScheffelBerlinisch.
Iflen | Ro -eit , ;.» };•.»- ■

- -v 7. dis 14. dZsvembr. *7?^*
Der Scheffel Derlinrsch . , £$ lk \'5ßeifien_ 31» ; en_ , H u fte i , Mali- lBuchweitzö!

3rt. Gc. pf. M/Är . pf. ;Rr. Gr'.lpf.-
'M .-Gr. pf. Rt. Gr.lpf.jRt-
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Cleve
Wesel
Embrich
Duisd.
MeiirS
Hamu
Witten
Heroecke
Drsseld.'£) i« n
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ir,e lnrMzen'L ' Zettulsind zu bekommen im König!. Mita - Comptoif -
und bevallen König!, voll . Aeintern , da» Stückfür r und 1 vrerr»
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